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Änderung der Geschäftsordnung des Gestaltungs- und Planungsbeirates  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
zum Tagesordnungspunkt 10 der konstituierenden Stadtratssitzung am 2. Mai 2014 (V0004/14) 
steht eine Änderung der GO des Gestaltungs- und Planungsbeirates zur Abstimmung. 
Wir stellen folgenden Zusatzantrag: 
 
Der Gestaltungsbeirat tagt künftig zu allen Baumaßnahmen der Stadt Ingolstadt oder ihrer 
Töchter öffentlich. Dies gilt für die Bereiche Stadtplanung, Hochbau und sowie die 
Verkehrsplanung. 
§ 7 (3) der Geschäftsordnung ist entsprechend zu ändern. 
 
Begründung 
 
Städtische Investitionen in Hochbauten wie die geplanten Museen und Schulneubauten, das neue 
Hallenbad, der Pavillon des Freibades prägen das Gesicht der Stadt ebenso wie unsere großen 
Neubaugebiete. Aktuell stehen zudem Investitionen in die Innenstadt an sowie die Neugestaltung 
Rathausplatzes. All dies sind Themen des Gestaltungsbeirates. 
 
Die Ingolstädter Bürgerinnen und Bürger  sollen den Diskussionsprozess von Beginn an, in all 
seinen Phasen, mitverfolgen  können, nach denen solche öffentlichen Objekte und Areale geplant 
werden. Dies ist in den Ausschüssen des Stadtrates möglich und sollte auch für den 
Gestaltungsbeirat möglich sein, der entscheidende Impulse zur Qualität der Planungen und der 
Baukultur gibt. Die Meinung der Architekten, Grün- und Verkehrsplaner wie die der 
Stadtheimatpfleger und des Denkmalamtes im Gestaltungsbeirat zu den einzelnen Projekten zu 
hören, macht es für die Bürgerinnen und Bürger auch besser nachvollziehbar, warum etwas so 
und nicht anders geplant und gebaut wird. Zumindest also für den Teil des öffentlichen Bauens 
und Planes halten wir eine Satzungsänderung für geboten und es geht auch die immer angeführte 
besondere Beratungsfunktion des Gestaltungsbeirates nicht verloren – sie wird sogar 
breitenwirksam. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Petra Kleine 
Fraktionsvorsitzende 


